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Digitalisierung der Baustelle

Der Einsatz von Robotik galt im Bauwesen bis vor wenigen Jahren 
wegen der Komplexität der Abläufe auf der Baustelle als nicht 
umsetzbar. Doch neuartige Robotersysteme und Bauverfahren ver-
ändern aktuell die Art und Weise, wie Gebäude erstellt werden. 

Dieses Buch gibt einen Überblick über aktuelle Robotersysteme 
und zeigt, wie diese im Bauprozess eingesetzt werden können. 

Es beschreibt die unterschiedlichen Plattformen und die damit 
möglichen Fertigungsverfahren sowie die jeweilige Einsatzgrenzen 
dieser Systeme. Der Einsatz von Robotern hat außerdem Auswir-
kungen auf die verwendbaren Baumaterialien, den Bauablauf 
sowie den vorgelagerten Planungsprozess und BIM, die in diesem 
Buch ebenfalls skizziert werden. 
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Dieser Titel ist auch als E-Book verfügbar.  
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Autorenporträt

 
Arnim Spengler ist Bauingenieur 
und lebt in der Nähe von Osna-
brück am Rand des Wiehengebir-
ges, wo er geboren ist. Er hat zwei 
Kinder. Herr Spengler beschäftigt 
sich seit der Jahrtausendwende  
mit Informations- und Kommunika
tionstechnologien (IKT) im Bau-
wesen, hier insbesondere der Pro-
grammierung, und wissenschaft- 
lich mit den Themenfeldern der 
Robotik und dem Einfluss digitaler 
Methoden aus baubetrieblicher Sicht. Seit mehreren Jahren 
arbeitet er zudem mit der Methode Building Information Mode-
ling (BIM) und der Verknüpfung der Methode mit digitalen 
Dienstleistungen im Bauwesen.

Als die Methode des BIM im Bauwesen Einzug gehalten hat, 
konnte Herr Spengler das verbinden, was er gerne tut – Bauen 
und Digitalisierung. Um Unternehmen und andere Institutio-
nen in der Digitalisierung ihrer Tätigkeiten zu unterstützen, 
ist er seit mehreren Jahren als freier Ingenieur tätig. Er ist Teil 
der Projektgruppe Innovatives Bauen und des BIM-Compe-
tence-Centers des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau 
und Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen (MHKBG). 
Zudem ist Herr Spengler technischer Leiter und Gründer des 
Construction Tech Start-ups BuildersMind GmbH, welches auto-
matisiert die Prozesse und Aktivitäten auf der Baustelle auf-
zeichnet und analysiert.

Zuvor war er mehrere Jahre in der Bauleitung und an der Uni-
versität Duisburg-Essen in der Forschung und Entwicklung tätig. 
Hier konnte er Erfahrungen in der Baurobotik und der Methode 
des BIM sammeln. Ehrenamtlich war Herr Spengler Mitinitiator 
des BIM Clusters NRW und hat diesen mehrere Jahre bis zur 
Gründung des BIM Cluster NRW e. V. aufbauend begleitet. Seit 
mehr als zwei Jahrzehnten ist er tätig in der Freiwilligen Feuer-
wehr.
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Vorwort

Dr. iur. Thomas Wilk,  
Ministerium für Heimat,  
Kommunales, Bau und Gleich-
stellung des Landes Nordrhein-
Westfalen

Die Digitalisierung nahezu aller Lebensbereiche ist nicht mehr 
aufzuhalten. Auch in der Baubranche schreitet die Digitali-
sierung voran, jedoch mit deutlich weniger Tempo und nicht 
flächendeckend wie in anderen Branchen. Studien belegen, 
dass der Bausektor sogar das Schlusslicht bezogen auf den 
Digitalisierungsgrad bildet. Dabei verkenne ich nicht, dass es in 
Teilbereichen bemerkenswerte Expertise in diesem Zusammen-
hang gibt.

Das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleich-
stellung des Landes Nordrhein-Westfalen setzt alles daran, um 
in der Breite die Digitalisierung voranzutreiben:

Wir unterstützen die 212 nordrhein-westfälischen Bauaufsichts-
behörden dabei, zu einem durchgängig digitalisierten Bau-
genehmigungsverfahren zu kommen. Dazu hat das Land ein 
Bauportal.NRW entwickelt, sodass Bauanträge einheitlich und 
standardisiert in ganz Nordrhein-Westfalen eingereicht werden 
können. Die Implementierung von Building Information Mode-
ling fördern wir durch unser BIM-Competence-Center, das als 
qualifizierte Anlaufstelle im Land der Wissensvermittlung und 
Vernetzung der Akteure dient. Und nicht zuletzt unterstützen 
wir innovative Bauverfahren, wie beispielsweise den 3D-Beton-
druck oder Mauer-Seilroboterverfahren, damit diese weiter 
erforscht werden und sich am Markt etablieren können.

Arnim J. Spengler unterstützt das Bauministerium in Nord-
rhein-Westfalen mit seinem langjährigen Expertenwissen bei 
diesen Themen und liefert uns damit unverzichtbaren Input. Ich 
selbst kenne ihn seit seiner Zeit als Sprecher des BIM-Clusters 
Nordrhein-Westfalen und habe ihn zudem für seine breit auf-
gestellten Tätigkeiten um die Digitalisierung der Baubranche 
schätzen gelernt.


